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Spielplatz in Hiesbach
wurde feierlich eröffnet!

Der Spielplatz in Hiesbach wurde im Rahmen des Abschlusses des Ferienspieles feierlich 
eröffnet. 



Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

Mit 01. September 2017 haben wir einen neuen Pfarrer bekommen. In einer sehr 
würdigen Feier wurde Abt Petrus verabschiedet und Abt Berthold herzlich begrüßt. 
Es ist schön für Allhartsberg, dass wir vom Stift Seitenstetten noch immer einen 
eigenen Pfarrer bekommen. Das Leben in der Pfarre hat unter Abt Petrus doch 
beträchtlich an Leben gewonnen und ich bin mir sicher, dass dies unter Abt Berthold 
gut weitergehen wird. Es könnte mir als Vertreter der politischen Gemeinde 
eigentlich egal sein, ob die Institution Pfarre gut oder schlecht funktioniert. Es ist 
mir aber nicht egal, denn die Pfarre hat nicht nur mit Gott und Religion zu tun. Die 
Pfarre ist auch ein wesentlicher Ort der Begegnung, der Gemeinschaft, des 
Miteinanders und gerade das braucht es auch in der Gemeinde. Wir alle, die Pfarre, 

die Gemeinde, die Vereine und Körperschaften und alle, die das öffentliche Leben tragen und gestalten, 
sorgen für eine gute Lebensqualität in Allhartsberg. Lebensqualität ist nicht druch Geld und Besitz 
bestimmt, sondern entsteht im wertschätzenden Umgang miteinander, in der Gemeinschaft die wir 
erleben, einfach in der Freude Allhartsbergerin und Allhartsberger zu sein. Herzlichen Dank allen, die dazu 
ihren Beitrag leisten und ein herzliches Willkommen unserem neuen Pfarrer Abt Berthold Heigl.
Mit Oktober wird unser Cafe Barista wiedereröffnet. Lange hat es gebraucht, bis sich ein Betreiber und 
auch das erforderliche Personal gefunden hat. Viele haben mich gefragt, wie lange es noch dauert bis es im 
Barista weitergeht. Nun ist es soweit und ich freue mich, dass es das Cafe bald wieder geben wird. 
Der Friseursalon Haarschneider erfreut sich ja sehr großer Beliebtheit und ist gut ausgelastet. Auch der 
SPAR Markt wird gut besucht. Vielen Dank bei allen, die unsere Nahversorgung nutzen und damit auch 
absichern. Ich habe das schon oft geschrieben, es ist UNSERE Nahversorgung und allein wir entscheiden 
durch unseren Einkauf in den Geschäften, unseren Besuch in den Gasthäusern, ob unsere Gemeinde dieses 
Angebot weiterhin hat oder nicht. „Fehler” werden immer wieder passieren. Die Frage, die sich für mich 
stellt ist, wie bewerte ich diese „Fehler”? Sind diese Unzulänglichkeiten ein willkommener Grund für 
mich, nicht mehr hinzugehen oder versuche ich in Toleranz und im guten Gespräch die Situation positiv zu 
verändern.

Die Sommerzeit ist auch immer Baustellenzeit. Die Landesstraße im Graben war eine dieser Baustellen in 
diesem Sommer. Durch die Bereitschaft der Grundbesitzer Grundstücke abzutreten, ist es gelungen, eine 
sehr komfortable Ortsdurchfahrt zu gestalten. Der Verschwenker beim Haus Kronerwetter sorgt dafür, 
dass die Geschwindigkeit eingehalten wird. Damit haben wir auch in Dorf und in Wallmersdorf gute 
Erfahrungen gemacht. Dass der Gehsteig verlängert wurde, ist inzwischen eine Selbstverständlichkeit. 
Herzlichen Dank an alle Anrainer für die Geduld und das mitgestalten ihrer Hauseinfahrten und 
Abgrenzungen. Ein besonderer Dank gilt natürlich der Straßenmeisterei Waidhofen/Ybbs unter 
Straßenmeister Andreas Hirtenlehner, Polier Alfred Putz und ihren Mitarbeitern für die gute Arbeit und 
dem tollen Einsatz, auch bei großer Hitze.

Die Kleinkindeinrichtung in Kröllendorf wurde inzwischen fertiggestellt und wird im Oktober ihren 
Betrieb aufnehmen. Bis dahin werden die letzten Fragen, die noch offen sind, geklärt sein und viele freuen 
sich bereits auf das neue Angebot in unserer Gemeinde. Es gibt Anmeldungen aus anderen Gemeinden, die 
wir natürlich gerne aufnehmen.
Ich wünsche allen Kindern im Kindergarten und in den Schulen einen schönen Start in das neue 
Arbeitsjahr. Es ist immer wieder schön, wenn ich vor der Schule viele fröhliche Gesichter erleben darf, die 
mich meist laut mit „Hallo Bürgermeister” begrüßen, das gibt mir unerhört viel Kraft für meine Arbeit 

meint Ihr 
Bürgermeister LAbg. Anton Kasser

KOMMENTARE
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Abt Berthold folgt Abt Petrus als Pfarrer von Allhartsberg

Nach dem überraschenden Schlaganfall von Abt Johannes am 02. November 2016 waren wir sehr glücklich, dass 
sich Abt Petrus Pilsinger dazu bereit erklärt hat, unsere Pfarre zu übernehmen. Die Pfarre ist in unserer Gemeinde 
eine wichtige Institution und es gibt seit jeher eine gute und intensive Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde und 
Pfarre. Unter Abt Petrus konnte dieses Miteinander gut weitergelebt werden. Es war eine erfrischende Zeit für 
Allhartsberg Abt Petrus als Pfarrer zu erleben. Es ist aber auch eine große Freude nun ab 01. September 2017 Abt 
Berthold Heigl als neuen Pfarrer bei uns begrüßen zu können. 
Herzlichen Dank an Abt Petrus für seinen Einsatz in den vergangenen Monaten. Ebenfalls ein herzliches Danke gilt 
unserem neuen Pfarrer Abt Berthold Heigl für die Bereitschaft die Pfarre zu übernehmen.

Alles Gute und viel Freude in Allhartsberg! 

EINLADUNG

Unter dem Motto „HEIMATGEFÜHLE zur JAHRESZEIT” findet am Samstag, den 28. Oktober 2017 ein 

Konzert mit den Interpretinnen  im Turnsaal der Neuen Mittelschule in Allhartsberg statt.Sigrid und Marina
Erleben Sie mit den Grand-Prix Siegerinnen ein Konzert der besonderen Art. Mit dem Erfolgstitel „Ave Maria, 
wenn ich ein Glöcklein wär”, sangen sich die beiden Schwestern aus dem Salzkammergut schon vor vielen Jahren in 
die Herzen ihrer Fans. Das musikalische Repertoire reicht von wahren Klassikern wie „Wie groß bist du”, bis zu den 
gern gehörten volkstümlichen Ohrwürmern. Es handelt sich um ein volkstümliches Programm, bei dem nicht nur 
wunderbare Melodien, sondern auch passende kurze Geschichten und Gedanken für Aufmerksamkeit sorgen. Ein 
Programm, das durch den einzigartigen Zweiklang der beiden Stimmen zu einem unvergesslichen Konzert wird.

Beginn:  19.30 Uhr
Saaleinlass: 18.30 Uhr

Freie Platzwahl

Karten für das Konzert sind zum Preis von € 18,-- auf dem Gemeindeamt, sowie 
auf der Raiffeisenbankstelle Allhartsberg erhältlich.

Als Kulturreferent der Marktgemeinde Allhartsberg lade ich alle zum 
Konzert mit Sigrid und Marina recht herzlich ein und freue mich auf zahlreichen Besuch.

Erich Mistelbauer
Kulturreferent
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Nationalratswahl 2017 
15. Oktober 2017

Sprengel I Sprengel II

Sprengel III

Volksschule Allhartsberg
3365 Allhartsberg, Markt 50

07.00 - 15.00 Uhr

Angerholz, Maierhofen, Brandstetten, Burgstall, 
Dorf, Graben, Grub, Markt, Ödelberg, Öko 
Dorf, Raiden, Weinberg.

Gasthaus Huebmer
3365 Allhartsberg, Wallmersdorf 7

08.00 - 13.00 Uhr

Kröllendorf, Wallmersdorf

Vereinshaus Allhartsberg
3365 Allhartsberg, Südhang 4

07.00 - 14.00 Uhr

Kühberg, Fohra, Haag, Hiesbach, Hofstetten, 
Südhang, Wachtberg, Zauch.

Wer wird gewählt?
Der Nationalrat wird mit 183 Abgeordneten von den Wahlberechtigten gemäß den Wahlgrundsätzen gewählt. Die 
Amtsdauer beträgt 5 Jahre. 

Verständigungskarten:
Die Verständigungskarten für die Nationalratswahl werden per Post zugesandt. Auf diesen ist angeführt, welchem 
Wahlsprengel Sie zugeteilt sind. Jeder Wahlsprengel ist mit einer eigenen Farbe ausgedruckt. Sollten Sie bis zum 
01.10.2017 keine Verständigungskarte bekommen haben, obwohl Sie in Allhartsberg wahlberechtigt sind, so teilen 
Sie dies bitte dem Gemeindeamt mit.

Bitte bringen Sie die Verständigungskarte unbedingt zur Wahl mit, Sie erleichtern die Abstimmung und 
verhindern Wartezeiten!

WAHLSPRENGEL UND WAHLZEITEN

Wer darf in der Gemeinde Allhartsberg wählen?
Wahlberechtigt sind alle österreichischen StaatsbürgerInnen, mit Hauptwohnsitz in Allhartsberg, die am 15. 
Oktober 2017 das 16. Lebensjahr vollendet haben und in das Wählerverzeichnis der Marktgemeinde Allhartsberg 
eingetragen sind. 
Wahlkarten können Sie jederzeit schriftlich (auch per Fax, per E-Mail, oder über eine Internetmaske) beantragen, 
bis spätestens am Mittwoch, 11. Oktober 2017 oder persönlich bis spätestens Freitag, 13. Oktober 2017, 12.00 
Uhr.
Bei einer schriftlichen Antragstellung wird die Angabe der Passnummer oder eine Kopie eines amtlichen 
Lichtbildausweises oder einer anderen Urkunde benötigt. 

Eine telefonische Anforderung der Wahlkarte ist nicht möglich.
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Beantragung einer Wahlkarte 
für die Nationalratswahl 

am 15.10.2017

An die 
Marktgemeinde Allhartsberg
Markt 47
3365 Allhartsberg

........................................................................................................................
(Name des/der Wahlkartenantragstellers/in)

...............................................................................................................................................................................
(PLZ, Ort, Adresse)

Anforderung einer Wahlkarte für die Nationalratswahl am 
15.10.2017

Ich werde mein Wahllokal am Wahltag nicht aufsuchen können und möchte eine Wahlkarte anfordern.
Begründung:

...............................................................................................................................................................................
(z. B. Ortsabwesenheit, ...)

Meine Reisepassnummer lautet: ................................................... oder
        Ausweiskopie liegt bei.

Zustelladresse für meine Wahlkarte (falls obige Adresse davon abweicht)

...............................................................................................................................................................................

Meine Telefonnummer und/oder E-Mail (wenn Rückfragen erforderlich sind): ....................................................

V O L L M A C H T

Ich, ............................................................................... geb. .................................................................................
(Name)

erteile

Frau/Herrn ................................................................... geb. .................................................................................
(Name)

die Vollmacht, die von mir beantragte und auf mich ausgestellte Wahlkarte für die Nationalratswahl am 15.10.2017 
zu übernehmen.

...............................................................................................................................................................................
Datum und eigenhändige Unterschrift des Antragstellers/in
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Der Spielplatz in Hiesbach wurde eröffnet!

Es braucht schon einige Zeit bis ein neuer Spielplatz fertig ist. Der Spielplatz in Hiesbach hat eine besondere 
Geschichte. Der Standort war nur möglich, weil die Familie Sandra und Manfred Öllinger bereit waren mit der 
Gemeinde eine Vereinbarung zu treffen, welche die Nutzung des Grundstückes als Spielplatz ermöglicht. Die 
Kinder haben sich in der Spielforscherwerkstatt dafür entschieden, dass auf diesem Spielplatz eine Kuh und ein 
Kalb stehen sollte. Diesen Wunsch hat die Landjugend in grandioser Form beim Projektmarathon erfüllt. Der Rest 
wurde dann von der Fa. Wurzer erledigt und die Schulkinder haben beim Pflanztag dafür gesorgt, dass auch viele 
Sträucher und Bäume wachsen können. Beim Eröffnungsfest am 18. August 2017 waren alle mit dem Ergebnis sehr 
zufrieden. Bürgermeister LAbg. Anton Kasser bedankte sich herzlich bei allen Beteiligten für die Unterstützung 
und Mithilfe. Die Kinder in Hiesbach haben mit dem neuen Spielplatz eine große Freude.

Tag der Tracht und Blasmusik

Die Trachtenmusikkapelle war auch heuer 
wieder früh morgens unterwegs, um die 
Bevölkerung mit ihrem Spiel zu erfreuen. 
Nach einer Rast bei Familie Erwin Aigner 
kehrten sie wie jedes Jahr beim Gemeinde-
amt ein. Bgm. LAbg. Anton Kasser, 
Vizebgm. Ludwig Stolz, sowie Jürgen 
Waser und Martina Kittinger versorgten die 
Musikerinnen und Musiker mit Köstlich-
keiten aus der Backstube Käferböck. Im 
Anschluss zogen die Musiker gemeinsam 
mit der Volkstanzgruppe in die Kirche zur 
Hl. Messe. Auf dem Markplatz fand das Fest 
bis zum einsetzenden Regen einen gemüt-
lichen Ausklang. 
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Baustellen während der Sommermonate in der Gemeinde Allhartsberg

Die Siedlungsstraße in Hiesbach wurde mit den 
Einbauten wie Kanal, Wasser und Internet versehen. 

Ferienbetrieb in Kindergarten und Schule

Gerti Litzellachner betreute die Kinder 
während der ersten 3 Ferienwochen in 
der VS im Farbengarten.

Die Schule wurde von den 
S c h u l w a r t e n  M a n f r e d 
Schwarnthorer, Suzana Preqaj 
und Maria Kickinger auf 
Hochglanz  während  der 
Ferien gebracht. 

Im Kindergarten Kröllendorf wurden 
die Kinder die letzten drei Ferien-
wochen betreut. 
Bgm. LAbg. Anton Kasser besuchte 
die Kinder und spielte eine Runde mit. 

Landesstraße in Graben vor und nach der Fertigstellung 
der neuen Straße. 

Beim Kindergarten in 
Kröllendorf wurde der 
Regenwasserkanal und 
die Wärmeversorgungs-
leitung verlegt. 

Die Leitung der Fern-
wärme wurde in Allharts-
berg erweitert. 

Bürgermeister LAbg. Anton Kasser besuchte Dorfer-
neuerungsobmann Gottfried Übellacker mit seinen 
Helfern Josef Kitzler und Leopold Krenn bei der 
Errichtung des neuen Steges für den Mühlenwanderweg. 
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Wohnungsausschreibung

Ab November 2017 werden zwei Wohnungen von der Marktgemeinde Allhartsberg frei. 
Eine Wohnung befindet sich auf dem Gemeindeamt. Die Wohnung ist 105,70 m² groß und besteht aus 3 Zimmern, 1 
Kabinett, Küche, Vorzimmer.
Die zweite Wohnung befindet sich im Kindergarten, Markt 8 und ist 89 m² groß und besteht aus 2 Zimmern, 1 
Kabinett, Küche, Vorzimmer.

Anmeldungen für diese Wohnungen können auf dem Gemeindeamt abgegeben werden. 

M4 - Sommergespräch mit Bürgermeister Anton Kasser 

Auf http://www.m4tv.at/videos-im_gespraech_mit_bgm_anton_kasser?v=2515&m3_page=2&m3_types
ist das Sommergespräch von M4-TV zu sehen.

P3TV filmte ebenfalls in den vergangenen Tagen in der Gemeinde Allhartsberg und das ist zu sehen auf:
http://www.p3tv.at/webtv/8132-allhartsberg-setzt-auf-klima-und-umweltpolitik

Schutzengelaktion für die Sicherheit unserer 
Kinder

Die Sicherheit unserer Kinder ist gerade am Beginn des Schul- 
und Kindergartenjahres ein wichtiges Thema. Mit der Aktion 
Schutzengel ersucht Frau Landeshautpfrau Johanna Mikl-
Leitner alle Autofahrer um besondere Vorsicht. Das Einfachste 
ist, im Schulbereich das Tempo entsprechend zu reduzieren. Das 
wünschen sich besonders unsere Kinder, der Bürgermeister und 
alle Schulverantwortlichen. 

Herzlichen Dank für das Verständnis!

http://www.m4tv.at/videos-im_gespraech_mit_bgm_anton_kasser?v=2515&m3_page=2&m3_types
http://www.p3tv.at/webtv/8132-allhartsberg-setzt-auf-klima-und-umweltpolitik
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Auch heuer veranstaltete das Familienreferat mit 
verschiedenen Vereinen von Allhartsberg das traditi-
onelle Ferienspiel. Viele Kinder im Alter zwischen 5 
und 15 Jahren nahmen dieses Angebot gerne an.
Familienreferentin Andrea Fehringer möchte sich für 
jede einzelne Veranstaltung bei den Vereinen, Organi-

Viele Kinder nahmen wieder am Ferienspiel teil!

sationen und deren Verantwortlichen sehr herzlich 
bedanken. 
Die Ferienspiele in dieser Form sind nur möglich, weil 
viele Menschen von Allhartsberg einen guten Beitrag 
zur sinnvollen Freizeitgestaltung der Kinder leisten 
wollen.

Spiele- und Tenniscamp

Dance for kids Hip hop dance

Eine große Schar an Ballbegeisterten konnten beim Spiele- und Tenniscamp teilnehmen.

Dance for kids und hip hop dance stand gleich zu Beginn der Ferien mit Nina Schneckenreither auf dem 
Programm. 
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Nachmittag am Bauernhof

Alles rund ums Pferd

Einen Nachmittag am Bauernhof konnten die Kinder bei Familie Aigner-Schlögl und Streisselberger verbringen.

Alles rund ums Pferd drehte sich im Reitstall Schlögelhofer.

Kindersommeryoga

Als kühlende Erfrischung gab es beim Sommer-
kinderyoga einen Vitamin-Cocktail. 

Abschluss Ferienspiel
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Allhartsberg ist FAIRTRADE-Gemeinde

Vor einigen Monaten wurde der Fairtrade-Arbeitskreis gegründet. Ziel des Arbeitskreises ist es einerseits den 
Fairen Handel zu fördern. Dazu sollen auch die Möglichkeiten direkt bei lokalen Produzenten einzukaufen, 
gefördert werden. Fairer Handel ist eine der besten Möglichkeiten, um mehr Gerechtigkeit und bessere 
Lebenschancen von Menschen in den armen Regionen unseres Planeten zu erreichen.
Im Frühjahr wurde bei einer Reihe an Informationsveranstaltungen dieses Anliegen öffentlich gemacht. Die Wirte 
und Geschäftsleute aus Allhartsberg bieten bereits verschiedene Produkte aus fairem Handel an. Im Gemeinderat 
wurde beschlossen, dass bei der Beschaffung von Kaffee, Getränke für Sitzungen, aber auch beim Einkauf von 
Geschenken darauf geachtet wird, dass Produkte aus fairem Handel und von Produzenten der Region eingekauft 

werden. Auch einzelne Vereine haben sich 
selbst verpflichtet, beim Einkauf auf das 
Fairtrade-Siegel zu achten.
Am 18. August 2017 wurde nun im Rahmen 
der Spielplatzeröffnung in Hiesbach die 
Urkunde zur Ernennung zur „FAIRTRADE-
Gemeinde” überreicht. Somit ist Allhartsberg 
offiziell eine von 176 FAIRTRADE-Ge-
meinden in Österreich.
Im Herbst soll nun ein Einkaufsführer ver-
öffentlicht werden, wo alle Anbieter und die 
Produkte, die man bei ihnen einkaufen kann, 
angeführt sein. Im zweiten Teil des Einkaufs-
führers werden alle Möglichkeiten aufgelistet, 
wo man direkt bei Erzeugern aus der Region 
einkaufen kann. 

v.l.n.r.: Vizebgm. Ludwig Stolz, Wolfgang Mühlehner, Sieglinde 
Grüneis (Südwind), Bgm. LAbg. Anton Kasser, Jakob 
Mühlehner, GGR Hermine Handsteiner, GGR Roland Gruber, 
E5-Leiter Johann Heigl, Andreas Geiger und Florian 
Ablöscher.  

MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Abschluss Ferienspiel 2017

Das Ferienspiel hat sich in unserer Gemeinde zu einer festen und unverzichtbaren Einrichtung entwickelt. Unter der 
Leitung von Frau GR Andrea Fehringer ist es auch heuer wieder gelungen für die Kinder, durch die Vereine und 

Körperschaften eine Reihe von Angebote 
zu bieten. Viele Kinder haben in diesem 
Sommer am Ferienspiel teilgenommen. Im 
Rahmen der Spielplatzeröffnung in Hies-
bach wurde auch das Ferienspiel 2017 
abgeschlossen. Wie jedes Jahr wurden 
Luftballone mit Namenskarten gestartet. 
Wir werden sehen, wie weit sie der Wind 
fortgetragen hat.

Herzlichen Dank an Frau GR 
Fehringer und das Gemeindeteam für 

die Organisation des Ferienspiels, 
aber auch an alle Vereine für ihr 
mittun und die Bereitschaft einige 

Stunden mit den Kindern zu 
verbringen. 



12 Ausgabe Nr. 129—September 2017

WIR GRATULIEREN!WIR GRATULIEREN!

Zur Geburt
von Isabella Kössler

v.l.n.r.: Melanie, Isabella Kössler und Rene Resch.

Zur Geburt von 
Sarah Maderthaner

v.l.n.r.: Daniela, Sarah, Moritz Maderthaner und 
Daniel Harreither.

Zur Geburt
von Manuel Kloibhofer

v.l.n.r.: Karin Kloibhofer, Thomas Luftensteiner und 
Manuel Kloibhofer. 

Herzlichen 

Glückwunsch!
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VOLKSTANZGRUPPE SONNTAGBERG-ALLHARTSBERG

FILIALKIRCHE WALLMERSDORF

Zweitägiger Ausflug der Volkstänzer

Am Samstag, 29. Juli 2017 traf sich die Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allhartsberg um ihren diesjährigen 
zweitägigen Ausflug bei perfektem Wetter zu starten. Nach einer Fahrt auf der schwimmenden Almhütte am 
Stausee Klaus folgte das Feiern beim Lederhosentreffen in Windischgarsten. Am Sonntag, 30. Juli 2017 wurden ein 
paar gemütliche Badestunden am Gleinkersee verbracht. Beim Summer Voixfest in St. Leonhard/Walde ließen die 
Volkstänzer das unvergessliche Wochenende noch gemeinsam ausklingen. 

Geistliche Volksmusik vom Feinsten

Die Filialkirche Wallmersdorf erstrahlt nach der Fertigstellung der Außenrenovierung in neuem Glanz.
Am Sonntag, dem 08. Oktober 2017 findet um 15.00 Uhr das traditionelle Konzert „Geistliche Volksmusik” statt. 
Steingruber hat viele alte Texte zum „Rosenkranzfest”, seinem Zyklus „Alle Heiligen” und „Danket dem Herrn” 
vertont.

Es wirken mit: Ybbstaler Dirndlxang, 
Volksl iederensemble C A N T U S 
HILARIS, Verena Bader - Harfe, 
DruckZupfBlosMusi Windhag. Abt 
em. Berthold Heigl OSB aus dem Stift 
Seitenstetten liest dazu Betrachtungen.
Karten im Vorverkauf (€ 11,--):
Gasthaus Huebmer, Wallmersdorf, 
Klosterladen Stift Seitenstetten, 
Expert Bruckner, Hausmening, Raika 
Filialen Allhartsberg/Waidhofen/ Ke-
maten und Neuhofen und CANTUS 
HILARIS:

Ausgabe Nr. 129—September 2017
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LANDJUGEND ALLHARTSBERG

Schlossparkfest - DAS Fest im Juli

Am 15. und 16. Juli 2017 fand das traditionelle Schlossparktfest statt. Trotz des schlechteren Wetters am Samstag 
können sich die Jugendlichen über ein gelungenes, gut besuchtes Fest freuen. Am Samstag sorgte die Band 
„PlayLife” für tolle Stimmung. Am Sonntag spielten „Ybbstola Blech” und am Nachmittag die „Lacknhofa Buam”. 
Auch für die kleinen Gäste im Schlosspark war etwas vorbereitet. Am besten gefiel den Jüngsten das Schminken. 

Herzlichen Dank an alle Besucherinnen und Besucher für Ihr Kommen und bei Frau Andrea Kafka 
für die Benützung des Parkes.
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LANDJUGEND ALLHARTSBERG

Jugendausflug nach Tirol

Anfang August fuhren die Mitglieder der Landjugend Allhartsberg ein Wochenende lang nach Tirol. Der Spaß kam 
dabei natürlich nicht zu kurz, egal ob beim Tubing am Freitag in Abtenau, am Samstag bei der Sommerrodelbahn 
und anschließend der Doppelloopingrutsche in der Therme in Wörgl oder am Sonntag beim Kart-fahren.

Danke an Manfred Leimhofer für die Organisation des Ausfluges.

Spielplatzeröffnung

Da das Projekt vom Projektmarathon „Abenteuerwiese - mit unserer KuhLiese” nun fertig gestellt ist und bereits 
auf die Benützung der Kinder wartet, war es am 18. August 2017 soweit:
Spielplatzeröffnung!!
Als Abschluss des Projektes der Landjugend  Allhartsberg durften die Jugendlichen die Gäste an diesem heißen Tag 
mit kühlen Getränken und leckeren Weckerln versorgen.

An alle Mitglieder, die Sponsoren Sägewerk Mühlehner sowie Metalltechnik Schiefer, FF Hiesbach, Familie 
Öllinger, Bürgermeister LAbg. 
Anton Kasser:

DANKE, dass die Mitglieder 
der Landjugend 

Allhartsberg so ein KUHles, 
herausforderndes Projekt 

umsetzen konnten!

Ausgabe Nr. 129—September 2017
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SENIORENBUND ALLHARTSBERG
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Tagesausflug der Senioren Allhartsberg in die Wachau, 
Sandgrube 13 und Schifffahrt

Am 13. Juli 2017 starteten 45 Senioren der OG Allhartsberg zu einem Ausflug in die wunderschöne Wachau.
Auf der Autobahn bis Melk und dann weiter am südlichen Donauufer mit herrlichen Ausblicken auf die Weinberge 
und die vielen Marillenbäume. Vorbei an der Ruine Aggstein über Mautern zum Ziel der Reise - Krems.
Erster Programmpunkt war das Weingut: Winzer Krems „SANDGRUBE 13". Das ist eine der bekanntesten 
Weinadressen Österreichs.
Hier werden die Tauben von 980 Winzern zu edlen Weinen verarbeitet. „Weinerlebnis für alle Sinne”. Bei einer 
etwas anderen Reise zur Faszination Wein ging die Führung durch 8 Stationen auf die Spuren des edlen Rebensaftes 
und erlaubte Blicke hinter die Kulissen. Wein ist so viel mehr als ein Getränk. Wein ist Leben, Kultur, Inspiration 
und das Ergebnis harter Arbeit. Bei der Hiata-Hütte war die erste Station, wo der köstliche Rebensaft verkostet 
wurde. Die zweite Station bei Wein im Keller und nach einer interessanten Filmvorführung in 3D wurde nun an der 
dritten Station das letzte Glaserl Wein verkostet. Schlussendlich beendete man den Rundgang „Faszination Wein” 
im großzügigen Weinshop. Dort konnte man nach Lust und Laune einkaufen und noch einige Flascherl Wein mit 
nach Hause nehmen.
Anschließend ging es zum Mittagessen in den Stadtgasthof „Goldener Hirsch”. Danach blieb noch Zeit zur freien 
Verfügung, die so manche zu einem Altstadtbummel in Krems nutzten.
Der zweite Programmpunkt: Schifffahrt von Krems nach Spitz und bei dem Heurigen „Gut am Steg” ließ man den 
schönen Tag bei einer köstlichen Jause und einem guten Glaserl Wein gemütlich ausklingen.

5-Tagesausflug der Senioren Allhartsberg nach Südtirol

Vom 07. bis 11. August 2017 machten sich 54 reiselustige Senioren der OG Allhartsberg auf den Weg nach Südtirol.
Am ersten Tag führte die Fahrt über Admont, Radstadt, die Tauernautobahn und Spittal/Drau zum Gasthaus 
Lendorfer-Wirt zum Mittagessen. Weiter ging die Fahrt über Lienz und Sillian zum Antholzersee. Nach einem See-
Rundgang fuhr die Gruppe weiter über Bruneck nach Vintl, wo im Hotel Lodenwirt Quartier bezogen wurde.
Am zweiten Tag, nun begleitet von Reiseführer Renato wurde über Brixen und Bozen nach Seis am Schlern 
gefahren. Von dort mit der Seilbahn auf die bekannte „Seiser Alm”. Nun stand Wandern auf dem Programm oder 
eine gemütliche Kutschenfahrt. Eindrucksvoll der Blick auf den Schlern und die umliegenden Berge. Dann mit der 
Seilbahn wieder hinunter und nach Kastelruth. Hier bestaunte die Gruppe die zahlreichen Wandmalereien des 
bekannten Malers Eduard Burgauner. Die Rückfahrt zum Hotel führte die Senioren durch das Gröbner Tal und über 
das Grödner Joch.
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Am dritten Tag galt der erste Besuch dem lieblichen Karersee. Weit über Canazei und das Pordoi-Joch nach Arabba 
zum Mittagessen. Wegen der starken Murenabgänge konnte die Pässefahrt nicht planmäßig durchgeführt werden. 
So wurde Pause am Palzarego-Pass gemacht. 24 Senioren fuhren mit der Seilbahn auf den Lagzuoi (2.730 m) mit 
Super-Rundblick. Die übrigen Senioren gönnten sich eine gemütliche Kaffeepause mit Blick auf die umliegenden 
Berge. Dann ging es zurück ins Hotel.
Am vierten Tag wurde die Stadt Brixen (Dom-Besichtigung) besucht. Weiter nach Bozen, auch hier Besichtigung 
des Doms „Maria Himmelfahrt”, er ist auch gleichzeitig die Pfarrkirche. Dann blieb noch Zeit zur freien Verfügung, 
die zu einem Bummel durch die Altstadt genutzt wurde. Am Nachmittag gab es eine Weinverkostung in Eppan beim 
Weingut Brigl. Gut gelaunt ging es zurück ins Hotel.
Am fünften Tag war der Termin für die Heimreise. Zunächst gab es aber noch eine Führung im Stift Neustift bei 
Brixen, eine weiträumige Anlage. Nun verabschiedete sich die Gruppe vom exzellenten Reiseführer Renato, der 
viel Interessantes aus seiner Heimat Südtirol vermitteln konnte.
Über Sterzing und die Brenner-Autobahn fuhr die Gruppe zum Mittagessen in den Jägerhof am Kolsassberg. Nach 
dem Essen noch ein Verdauungs-Schnapserl und ab in Richtung Heimat.
Im Allhartsbergerhof fand diese 5-Tagesfahrt ihren gemütlichen Ausklang. Dank an Obmann Willi Schmid für die 
gut geplante Reise und an den sehr umsichtigen Chauffeur Helmut, der die Seniorengruppe wieder sicher nach 
Hause gebracht hat. 

Ferienspiel - Senioren Allhartsberg

In Verbindung mit dem Allhartsberger Ferienpass startete am 17. August 2017 eine Wanderrunde (12 Kinder und 23 
Senioren) um die Umgebung „Kulturrundweg Sonntagberg” zu erkunden.
Der Weg führte vom Gasthaus Lagler hinauf zur Basilika, Prandtauerbrunnen, vorbei am Bergfriedhof. Beim 
Spielplatz wurde eine kurze Rast eingelegt. Dann weiter zum Bauernhaus Hollenlehen mit Marienkapelle, 
Herzogberg und zur Türkenbrunnenkapelle. Weiter über den Waldlehrpfad und zurück zum Gasthaus Lagler, wo 
gemeinsam mit den Kindern das Mittagessen eingenommen wurde.

Ein Dankeschön den Organisatoren und den eifrigen Wanderern. 

Ausgabe Nr. 129—September 2017
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CANTORES DEI ALLHARTSBERG

Herbstkonzerte 2017

Im Mittelpunkt der traditionellen Herbstkonzerte der 
Singgemeinschaft Cantores Dei und des Kammer-
orchesters Waidhofen/Ybbs in der Sonntagberg Basilika 
und in der Stiftskirche Seitenstetten stehen heuer die 
„Nelson Messe” von Joseph Haydn und passenderweise 
zum Wahlsonntag, die „Ratswahlkantate” von Johann 
Sebastian Bach. 

Haydns „Missa in Angustiis” entstand 1798 in der 
schwierigen Zeit der napoleonischen Kriege.
Dementsprechend weist sie viele düster klingende 
Momente auf, aber auch jubelnde Trompetenfanfaren. Die 
Bezeichnung „Nelson Messe” stammt aus dem Jahr 1800, 
als Admiral Nelson nach dem Sieg über die französische 
Flotte Fürst Esterhazy in Eisenstadt besuchte und ihm zu 
Ehren diese Messe aufgeführt wurde.

Mit J. S. Bachs 1731 in Leipzig uraufgeführte „Ratswahl-
kantate” feierte die Stadt die erfolgte Ratswahl und den 
gewählten Stadtrat. Dem Anlass entsprechend geht es in 
den Texten der einzelnen Abschnitte der Kantate um den 
lobpreisenden Dank an Gott und die weltlich aus-
gerichtete Bitte um Segen und Wohl für die Stadt.

Herzliche Einladung zu diesem musikalischen 
Ereignis!

Karten sind erhältlich bei allen Chormitgliedern, Raif-
feisenbanken Ybbstal, Buchhandlung Lehner Seiten-
stetten, Tourismusbüro Waidhofen/Ybbs und online unter 
www.oeticket.com (VVK € 17,--, AK € 20,--, Schüler & 
Studenten € 8,--)

Anita Auer realisiert mit dem Schulchor des BRG Waidhofen/Ybbs das Webber-Musical

„Joseph and the amazing technicolor dreamcoat”

Der äußerst aktive Schulchor des BRG Waidhofen/Ybbs bringt im September ein musikalisches Großprojekt auf 
die Bühne, das Musical „Joseph” in der abendfüllenden Originalfassung von Andrew Lloyd Webber und Tim Rice. 

Das Musical erzählt die biblische Geschichte von Joseph dem Träumer aus Kanaan. Eine Erzählerin berichtet 
zusammen mit einem eindrucksvollen Chor, wie Jakobs Lieblingssohn Joseph aus Eifersucht von seinen Brüdern 
an den reichen Potiphar nach Ägypten verkauft wird. Doch Joseph hat Glück im Unglück: Durch seine 
fantastischen Fähigkeiten als Traumdeuter wird er die rechte Hand des Pharaos. Verschiedene Musikstile vereinen   

http://www.oeticket.com
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sich bei diesem Musical und es gibt nicht wenige Melodien mit 
Ohrwurm-Charakter wie zum Beispiel die Titelnummer „Anydream 
will do”.
Die eineinhalbstündigen Aufführungen werden am 22., 23. und 24. 
September 2017 im Plenkersaal in Waidhofen stattfinden. Karten sind 
ab Schulbeginn im BRG erhältlich. Erleben Sie diese aufregende 
Geschichte für die ganze Familie, in der Werte wie Loyalität und 
Menschlichkeit auf eine unglaublich humorvolle und unterhaltsame 
Art und Weise dargestellt werden.

Allhartsberg und der Chor Cantores Dei gratulieren ganz herzlich ...

dem ehemaligen Chormitglied und stellvertretenden Chorleiter Thomas Böttcher zur Verleihung des 
Österreichischen Musiktheaterpreises 2017.

Schon als Kind war Thomas Böttcher Sopran und Sopransolist und studierte dann an der 
Hochschule für Musik in Wien Musikerziehung, Instrumentalerziehung, Orchesterdirigieren und 
Komposition.
Anschließend leitete er als Dirigent und Pianist bei den Wiener Sängerknaben in der Zeit von 1991 
bis 1996 über 500 Konzertauftritte in Japan, China, USA und ganz Europa.
Von 1997 bis 2004 war er Lehrbeauftragter für Korrepetition an der Hochschule für Musik und 
darstellende Kunst in Wien. Aufgrund mehrmaliger Einladungen hält er regelmäßig Meisterkurse 
für Chor- und Ensemblesingen in Australien und den USA.

In der Volksoper Wien arbeitet Thomas Böttcher als Chorleiter und Bühnenkapellmeister seit 1999. Seit Februar 
2012 ist er erster Chordirektor des Hauses.
Im Rahmen der Preisverleihung „Österreichischer Musiktheaterpreis 2017" ging der Sonderpreis „Bester Chor” 
an den von ihm geleiteten Chor der Wiener Volksoper. 

Herzliche Gratulation!

ÖVP ALLHARTSBERG

Seniorenurlaub in Altenmarkt

Bgm. LAbg. Anton Kasser und Seniorenbundobmann Willi Schmid 
besuchten die Allhartsberger beim Seniorenurlaub in Altenmarkt. 
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Ministrantenausflug

Der Ausflug der Ministrantengruppe der Pfarre Allhartsberg führte die Minis diesmal in das Salzkammergut. Nach 
einem Besuch des Salinenbergwerkes in Hallstatt und einer Schiffsrundfahrt am Hallstättersee wurde in Gosau 
genächtigt. Am nächsten Morgen stiegen die Minis auf die Zwieselalm, um bei herrlichem Wetter die Aussicht, aber 
vor allem auch die Kunst der Käserei auf der Rottenhofalm zu bewundern und zu genießen. Gestärkt von den 
wunderbaren Eindrücken und von der köstlichen Almjause wurde die Heimreise angetreten.

Charity-Lauf

Liebe Sportbegeisterte!

Anfang Oktober findet ein Charity-Lauf zugunsten der Krebshilfe Niederösterreich im Alpenstadion in 
Waidhofen/Ybbs statt. Interessierte können innerhalb der Veranstaltung vorbeikommen und gegen Entrichtung 
eines kleinen Startgeldes Runden laufen. Das Ziel sind 150 gelaufene Gesamtkilometer, denn dann wird noch ein 
weiterer Topf mit zuvor gesammelten Geldern von Unternehmen aus der Region an die Krebshilfe ausbezahlt!
Von den Startgeldern gehen 100 % als Spende an die Krebshilfe. Ebenfalls ist durch die Öffnung der Kantine für das 
leibliche Wohl gesorgt.

Auf Ihr Kommen freuen sich!

Jonas Reitbauer und Jakob Mühlehner

Samstag, 07. Oktober 2017 von 13.00 bis 17.00 Uhr
im Alpenstadion Waidhofen an der Ybbs

Startgeld: € 5,--
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Jungscharlager

Vom 23. bis 29. Juli 2017 verbrachten 40 Kinder und rund 10 Betreuer der katholischen Jungschar Allhartsberg eine 
aufregende Lagerwoche im Ferienlager der Familie Aschauer in Waldhausen im Strudengau. Die Kinder durften 
sich trotz des regnerischen Wetters auf ein ereignisreiches und spannendes Programm freuen. Neben lustigen 
Kennenlern- und Gemeinschaftsspielen, einem Aufenthalt im Hallenbad Ysper, gab es auch eine Lagerdisco. Die 
ehemaligen Jungscharführer besuchten die Jungscharkinder heuer auf dem Lager, da die langjährige Köchin Anny 
Kappl in die Jungscharpension geschickt wurde. Natürlich gilt ein großes Dankeschön Abt Petrus, der sich Zeit 
genommen hat und eine wunderschöne Lagermesse mit allen feierte, welche die Kinder mitgestalteten. Ein weiteres 
Dankeschön gilt den Köchinnen Rosemarie Übellacker, Anna Hörndler, Hermi Schiefer und Pauline Bukovsek, die 
die Kinder und Betreuer mit herrlichen Köstlichkeiten versorgten. 
Im Herbst startet die Jungschar erholt in eine neues Jungscharjahr und die Jungscharführer freuen sich auf eine 
lustige Zeit mit bekannten, aber auch neuen Gesichtern. 

Die Kinder durften ihre sänger-
ischen Talente beim Abendpro-
gramm „Waldhausen sucht den 
Superstar” zeigen. 

Bei der Lagermesse wurde Anny Kappl für die langjährige Unterstützung gedankt und dann in die 
Jungscharpension geschickt.
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Sportunion Wieser Allhartsberg gratuliert Urgestein Helmut Skrasek 
zum 60. Geburtstag

Im Rahmen des ersten Heimspiels der Fußballmeisterschaft gratulierten Josef Hörndler und Manfred Fehringer für 
die Sportunion Wieser Allhartsberg Helmut Skrasek zum 60. Geburtstag. Heli Skrasek kam 1995 als Torwat zum 
Verein und war auch einige Jahre als Trainer tätig. Seinen letzten Einsatz in der Kampfmannschaft machte Heli mit 
unglaublichen 52 Jahren. Auch abseits des Fußballplatzes ist er immer ein verlässlicher Helfer bei den vielen 
Veranstaltungen des Vereins.

Die Sportunion Wieser Allhartsberg 
gratuliert sehr herzlich zum 60. 

Geburtstag! 

Schigymnastik

Für Wintersportbegeisterte gibt es wieder als Vorbereitung auf die Wintersaison 2017/2018 Schigymnastik.
10 Einheiten ab Oktober 2017 und 7 Einheiten ab Jänner 2018.

Start:   Dienstag, 17. Oktober 2017 von 19.00 bis 20.00 Uhr im Turnsaal der NMS Allhartsberg
Mitzubringen:  Sportkleidung, Hallenschuhe mit guter Dämpfung
Kosten:  € 40,-- für Unionmitglieder, € 50,-- für Nichtmitglieder
Leitung:  Jürgen Waser, staatlich geprüfter Fitlehrwart
Anmeldung:  Roswitha und Stefan Schlögelhofer, 0664/38 69 616 oder schloegis@gmx.at

Fitgymnastik

Trainingsinhalte:
Herz-Kreislauf-Training, funktionelle Wirbelsäulengymnastik, wirkungsvolles Krafttraining, Mobilisations-, 
Lockerungs- und Entspannungsübungen, Gleichgewichtsschulung, schwungvolles Konditions- und Koordina-
tionstraining. Spaß an der Bewegung in der Gruppe!

Termin:  ab Mittwoch, den 4. Oktober 2017 
   von 19.30 bis 20.30 Uhr
Ort:   Turnsaal der NMS Allhartsberg
Leitung:  Helga Schneckenreither, 0664/54 34 846
Kosten:  kostenlos für Mitglieder der Sportunion
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Seniorengymnastik Projekt LEBE

Generation 60+
Lebensqualität erhalten - Bewegung erfahren

Termin:   Montag, 04. September 2017
    von 17.00 bis 18.00 Uhr
Ort:    Turnsaal der NMS Allhartsberg
Leitung und Anmeldung: Elisabeth Pova, Übungsleiterin für Seniorensport, 0664/39 01 029
Kosten:   € 35,--; für Unionmitglieder € 25,-- für 10 Einheiten

Sesselgymnastik 
Generation 70+

Die Sesselgymnastik bietet eine ideale Möglichkeit, die Beweglichkeit zu fördern, Muskeln zu kräftigen und 
dadurch Mobilität und Selbständigkeit länger zu erhalten. 

Termin:   Dienstag, 05. September 2017
    von 16.00 bis 17.00 Uhr
Ort:    Turnsaal der VS Allhartsberg
Leitung und Anmeldung: Elisabeth Pova, Übungsleiter für Seniorensport, 0664/39 01 029
Kosten:   € 35,--; für Unionmitglieder € 25,-- für 10 Einheiten 

PILOXING®

PILOXING® ist ein neues Fitness-Programm, das die besten Aspekte von Pilates, Boxen und Tanz in einem inten-

siven Intervalltraining vereint. Die Pilates Elemente sorgen für die Kräftigung der tiefliegenden Muskulatur und 
verbessern die Körperhaltung. Bei den Box-Elementen wird die Muskelausdauer, die Beweglichkeit und das 
Gleichgewicht trainiert. Ein effektives Training, das den Körper formt, strafft und Spaß macht!

Termine:   05.10., 19.10., 09.11., 16.11., 23.11., 30.11., 06.12. und 14.12. 2017
    von 19.30 bis 20.30 Uhr
Ort:    Turnsaal der VS Allhartsberg
Leitung und Anmeldung: Nina Schneckenreither, 0660/48 46 731
Kosten:   € 55,--; für Unionmitglieder € 40,--; für Jugendliche € 30,--

Step Aerobic

Dieser Kurs richtet sich an alle Jugendlichen und Erwachsenen, die bereits Erfahrung mit Step Aerobic haben. 
Trainiert wird Ausdauer, Balance und Koordination. Der Spaß kommt auch nicht zu kurz, da alle das gleiche Ziel 
haben - Lust an der Bewegung zu fetziger Musik!

Termine:   05.10., 19.10., 09.11., 16.11., 23.11., 30.11., 06.12. und 14.12. 2017
    von 18.30 bis 19.30 Uhr
Ort:    Turnsaal der VS Allhartsberg
Leitung und Anmeldung: Nina Schneckenreither, 0660/48 46 731
Kosten:   € 40,--; für Unionmitglieder € 25,--

Jeder ist zu einer Schnupperstunde eingeladen!



Wochenende Arzt Telefonnummer  

16. + 17.09. Dr. Zöchmann 07475/59 003

23. + 24.09. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

30.09. + 01.10. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

07. + 08.10. Dr. Zöchmann 07475/59 003

14. + 15.10. Dr. Troll 07448/23 22

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Arzt- und Apothekendienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Wochenende Arzt Telefonnummer  

16. + 17.09. Dr. Gattringer 07442/53 891

23. + 24.09. Dr. Schrey 07442/52 425

30.09. + 01.10. Dr. Feyertag-Leidl 07442/52 933

07. + 08.10. Dr. Schrey 07442/52 425

14. + 15.10. Dr, Bauer 07442/62 135
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Ärztedienst Hausmening, 
Ulmerfeld, Mauer und Winklarn

Wochenende Arzt Telefonnummer  

16. + 17.09. Dr. Weinhart 07475/53 550

23. + 24.09. Dr. Heger 07475/52 372

30.09. + 01.10. Dr. Wurm 07475/53 570

14. + 15.10. Dr. Weinhart 07475/53 550

Cranio Praxis in Allhartsberg

Liebe Allhartsbergerinnen und Allhartsberger!

Ich möchte mich kurz vorstellen. Mein Name ist Petra Sandhofer, ich wohne mit meiner Familie am Südhang und 
betreibe dort auch meine Crano Praxis.

In einigen Worten möchte ich Ihnen die Cranio-Sacrale-Impulsregulation näher bringen:
Durch leichte Berührungen am Körper, Kreuzbein und Schädel sammelt der Therapeut Informationen über den 
körperlichen Zustand des Klienten. Wir verwenden in der Cranio-Sacralen-Impulsregulation ganz sanfte 
Stimulierung um Blockaden und Verklebungen im Gewebe zu lösen.
So können wir den Energiefluss steigern und die Vitalität der Klienten erhöhen.
Cranio-Sacrale-Impulsregulation ist sehr sanft und kann dadurch bei Menschen jeden Alters angewandt werden.

Wo kann die Cranio-Sacrale-Impulsregulation helfen?
- Asthma, Allergien, Hauterkrankungen
- Bandscheibenprobleme, Ischiasbeschwerden
- stressbedingte Beschwerden
- Kieferprobleme, Begleitung bei Zahnspangen, Kopfschmerzen, Migräne, Tinnitus
- Beckenfehlstellungen, Skoliosen
- Rücken-, Nacken- und Schulterbeschwerden
- Schleudertrauma, nach Stürzen und Stauchtraumen

Ich würde mich freuen, Sie in meiner Praxis begrüßen zu dürfen!

Petra Sandhofer, Südhang 15, 3365 Allhartsberg
Telefonnummer: 0650/83 13 119 (Termine nach tel. Vereinbarung)


